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Tief aus läu fer gestalten das
Wetter bei uns unbeständig.

Verbreitet Schauer

Die HNA
im Internet
Gesundheit im Video:
Was interessiert Sie?
Mehr als 150 Gesundheitsvideos
bieten wir bei Youtube an: von A
wie Akupunktur über H wie Herz-
klappe bis Z wie Zahnspange.
Welche Gesundheitsthemen in-
teressieren Sie, die wir im Video
erklären sollen? Schreiben Sie
uns an abg@hna.de. Unsere Ge-
sundheitsvideos sehen Sie unter

zu.hna.de/gesundheitsvideo

Meistgeklickt
• Northeim: Großflächiger
Stromausfall in Gemeinde Kat-
lenburg-Lindau
• Kassel: Kommentar zum
Stadtfest: „Tage der Langeweile“
• Sport: Götze – das teuerste
Missverständnis des FC Bayern

• www.hna.de
• facebook.com/HNA
• twitter.com/HNA_online

ECHTE. Ein Mann aus Kalefeld
hat am Mittwoch in Echte ei-
nen Ladendieb verfolgt, fest-
gehalten und dann der alar-
mierten Polizei übergeben.
Wie die Polizei Bad Ganders-
heim mitteilte, hatte der Zeu-
ge zwei Männer in einem Ein-
kaufsmarkt dabei beobachtet,
wie sie Babynahrung im Wert
von rund 100 Euro stehlen
wollten.

Als die Männer bemerkten,
dass sie beobachtet werden,
flüchteten sie aus dem Ge-
schäft. Der Zeuge folgte ihnen
und hielt einen von beiden
fest. Vom zweiten Täter, der
nach Polizeiangaben genau
wie der Festgenommene ver-
mutlich ebenfalls aus Osteuro-
pa stammt, fehlt noch jede
Spur.

Die Polizei Bad Ganders-
heim bittet um Hinweise un-
ter Tel. 05382 /  919 200. (kat)

Zeuge hält
Ladendieb nach
Flucht fest

satoren der Befragung 1346
Betriebe angeschrieben. Ge-
antwortet hatten allerdings
nur 87, was einer Rücklauf-
quote von 6,5 Prozent ent-
spricht. 83 Prozent davon bil-
den aus.

Knapp die Hälfte aller Be-
triebe hat in den vergangenen
drei Jahren auch Erfahrung
mit Ausbildungsabbrüchen
gemacht. Als Hauptursachen
dafür wurden soziale Proble-
me und Defizite, Fehlentschei-
dungen bei der Berufswahl so-
wie Überforderung im Betrieb
und auch in der Berufsschule
angegeben.

Ein gutes Drittel der Befrag-
ten kann sich trotzdem vor-
stellen, Jugendliche mit
schlechten Startvoraussetzun-
gen auszubilden. Flüchtlinge

NORTHEIM. Knapp die Hälfte
aller Betriebe im Landkreis
konnten in den vergangenen
drei Jahren nicht alle angebo-
tenen Ausbildungsplätze be-
setzen. Das ist das Ergebnis ei-
ner Umfrage, die das bei der
Northeimer Werk-statt-Schule
angesiedelte Projekt „Jobti-
mist“ zusammen mit der Wirt-
schaftsförderung des Land-
kreises Northeim Ende 2015
gestartet hatte.

Als Hauptgrund für die Mise-
re wird von den Firmen ge-
nannt, dass die Bewerber meist
nicht geeignet für die Stellen
waren oder, dass erst gar keine
Bewerbungen für die angebo-
tenen Lehrstellen eingegangen
waren. Besonders betroffen ist
das Handwerk.

Ingesamt hatten die Organi-

Jede zweite Firma
findet keinen Lehrling
Umfrage unter Betrieben im Kreis – geeignete Bewerber fehlen

in die Lehre zu nehmen kön-
nen sich fast 70 Prozent der
Firmen vorstellen. Am größ-
ten ist die Bereitschaft hier bei
Handwerksbetrieben. Voraus-
setzung seien jedoch ausrei-
chende Deutschkenntnisse.

Gefragt wurde auch, unter
welchen Voraussetzungen
sich Firmen vorstellen kön-
nen, mehr oder überhaupt
auszubilden. Zwei Drittel der
Betriebe nannten hier bessere
finanzielle Förderung durch
den Staat oder die Arbeits-
agentur. 43 Prozent wünschen
sich eine bessere Schulbil-
dung und 40 Prozent wären er-
freut, wenn es eine Stelle
gäbe, die ihnen die Voraus-
wahl der Bewerber abnehmen
könnte. (goe) HINTERGRUND

ZUM TAGE

Offene Lehrstellen
im Kreis Northeim
Das Projekt „Jobtimist“
unterstützt kleinere Un-
ternehmen, die bereit sind
auszubilden. Es veröffent-
licht offene Lehrstellen:
• Elektroniker Energie-/
Gebäudetechnik: Einbeck,
• Fachkraft für Fruchtsaft-
technik: in Nörten,
•Fachverkäufer Fleischerei:
Northeim u. Hardegsen ,
• Fleischer: in Northeim,
• Hotelfachmann/-frau: Uslar,
• Kanalbauer: Northeim,
• Koch/Köch: in Uslar,
• Konstruktionsmechani-
ker: in Einbeck,
• Kraftfahrzeugmechatro-
niker: in Einbeck,
• Metallbauer (Konstrukti-
onstechnik): Einbeck,
• Rollladen- /Sonnenschutz-
mechatroniker: Einbeck,
• Straßenbauer: Northeim,
• Tischler: in Moringen.
(goe)
Kontakt: 05551/9788-28

H I N T E R G R U N D

Strom fällt stundenlang aus
Abgestürzte Äste hatten für Defekt im 20 000-Volt-Leitungsnetz gesorgt
KATLENBURG-LINDAU. He-
rabgestürzte Äste und ein de-
fektes Kabel haben am Don-
nerstag für einen stundenlan-
gen Stromausfall in einigen
Ortschaften der Gemeinde
Katlenburg-Lindau gesorgt.

In Katlenburg, Berka, Sute-
rode und Wachenhausen war
der Strom zwischen 12 und
12.45 Uhr weg, in Gillersheim
sogar teilweise bis 14.20 Uhr.
Ebenfalls betroffen war der
Flecken Gieboldehausen.

Jan Mohr, Sprecher des Ver-
sorgungsunternehmens Harz-
energie, sagte, dass die herab-
gestürzten Äste an einer Ver-
sorgungsstation in Gillers-
heim für einen Schaden im
20 000 Volt-Spannungsnetz
gesorgt hatten. Hinzu kam ein
defektes Kabel im Stromnetz
in Gieboldehausen.

Zehn Harzenergie-Mitarbei-
ter sorgten laut Mohr durch
Umschaltungen dafür, dass

die Haushalte nach und nach
wieder mit Strom versorgt
werden konnten.

Die Höhe des Sachschadens
steht nach seinen Worten
noch nicht fest. Mitarbeiter

der Feuerwehr-Technischen
Zentrale (FTZ) in Northeim
wurden alarmiert, um für den
Trinkwasser-Hochbehälter in
Gillersheim eine Notstromver-
sorgung aufzubauen. (kat)

Stromversorgung: Steven Bomhauer (rechts), Leiter der FTZ Nort-
heim, und Marcus Heiligenstadt, stellvertretender Wasserwart
der Gemeinde, am Gillersheimer Hochbehälter. Foto:  Weiss

Ausbildung im Friseurhandwerk: Auch für diesen Beruf ist es inzwischen schwierig, geeignete Auszubildende zu finden. Im Kreis Nort-
heim konnten im vorigen Jahr die Hälfte aller Ausbildungsplätze nicht besetzt werden. Foto: dpa

HEUTE IN IHRER HNA:

Das ausführliche rtv Fernseh-Programm
vom 14. Mai bis 20. Mai 2016

ANZEIGE

Mehr Hilfe
ist nötig
AXEL GÖDECKE zur
Ausbildungsumfrage

R ein rechnerisch steht
derzeit noch den angebo-
tenen Ausbildungsstel-

len im Landkreis die selbe An-
zahl an Bewerbern entgegen.
Trotzdem geht die Rechnung
nicht auf. Schon seit Jahren kla-
gen die Betriebe darüber, dass
die Allgemeinbildung vieler Ju-
gendlicher kaum ausreicht, um
die Anforderungen der Ausbil-
dung bewältigen zu können.
Viele Firmen lassen als Konse-
quenz lieber ihren Ausbil-
dungsplatz unbesetzt.

Das Ergebnis der jetzt vorlie-
genden Umfrage zeigt aber
auch, dass immerhin ein Drit-
tel der Betriebe bereit sind, in
den sauren Apfel zu beißen und
auch junge Menchen mit
schlechteren Abschlüssen ein-
zustellen. Sie müssen aller-
dings Lernbereitschaft mitbrin-
gen und zuverlässig sein.

Der Arbeitsagentur kann die
Umfrage wertvolle Hinweise
geben: An finanziellen Anrei-
zen für Betriebe, die Jugendli-
che mit schlechten Startvoraus-
setzungen trotzdem ausbilden,
sollte nicht gespart werden. Be-
stehende Förderprogramme
wie die „Assistierte Ausbil-
dung“ müssen den Firmen be-
kannter und schmackhafter ge-
macht werden. goe@hna.de

ZUM TAGE

Spargelpreis liegt
über acht Euro
Vor der Jahrtausendwende
stammte noch jede zweite Spar-
gelstange in Deutschland aus
Importen, heute kommt die
Ware hierzulande zu 84 Prozent
aus einheimischen Anbaugebie-
ten. Der größte Spargelerzeuger
ist Niedersachsen. Fläche, Ernte-
menge und Verbrauch pro Kopf
steigen – ebenso wie die Preise.
Seinen Nimbus als Luxusspeise
verliert der Spargel allerdings
zusehends. LÄNDER

Schiffbrüchige nach
fünf Wochen gerettet
Nach mehr als fünf Wochen Irr-
fahrt sind gestern 14 Schiffbrü-
chige vor den Salomonen-Inseln
in der Südsee gerettet worden.
Die sieben Frauen, drei Kinder
und vier Männer aus Papua-Neu-
guinea seien mehr als 1000 Kilo-
meter südöstlich ihrer Heimat
von einem Flugzeug entdeckt
worden, hieß es. Für eine Frau
kam jede Hilfe zu spät. Sie starb,
weil sie auf dem Schiff verdurste-
te. MENSCHEN

Brasilien: Rousseff
muss Amt abgeben
Brasiliens Präsidentin Dilma
Rousseff muss ihr Amt für 180
Tage abgeben. Das entschied der
Senat nach einer Marathonsit-
zung. Ihr werden eigenmächtige
Kreditvergaben und Bilanztricks
vorgeworfen. Rousseff sprach
von einem Putsch, sie sei legal
gewählt worden. POLITIK

Nachrichten
kompakt

Streit um längere
Glyphosat-Zulassung
Die EU-Kommission will kom-
mende Woche die Zulassung
des Unkrautgifts Glyphosat ver-
längern. Vor der Abstimmung
gab es Streit in der Berliner Ko-
alition : Da die SPD-Minister die
Genehmigung ablehnen, muss
sich Deutschland bei der Ab-
stimmung enthalten.

BLICKPUNKT

Abgastricks: Neue
Vorwürfe gegen Opel
Opel soll die Abgaswerte seines
Diesel Zafira mit einer bisher öf-
fentlich nicht bekannten Ab-
schalteinrichtung bei hohen
Drehzahlen manipuliert haben.
Das berichten die Deutsche Um-
welthilfe und mehrere Medien.
Opel wies die Vorwürfe zurück.

WIRTSCHAFT

Abschiede in der
Fußball-Bundesliga
Der letzte Bundesliga-Spieltag
steht vor der Tür. Das bringt eini-
ge Abschiede mit sich. Manche
Spieler beenden ihre Karrieren,
andere wechseln den Verein.
Auch auf Trainerbänken und in
Vereinsvorständen gibt es Ver-
änderungen. SPORT
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